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Ar/z'BeZ wttrf der A«//order«ng, zwei Exemplare der /anwar-
Nummer «acZz Bern zu senden. Der «Vö/BiscZze ZJeoBacZz/ez'»

Zza/Ze «n/er der ZZeBerscTzn/Z «NeuZra/z'ZäZ in KüszzacZzZ» einen
Tez'Z meiner Be/racZz/uzzgezz an 7'ener /aTzresz^eude üBerzzomme«.
ZcZz Tza/Ze darin zz. a. gescZzn'eBezz: «Ez'zz S/tzrm, nein, ein /urcZz/-
Barer OrBa« Braus/ üBer Europa Zzin. WeZzr/ose Kinder, Frazzen
und Greise werden ©o« z'Zzren Hez'ms/äZ/ezz ©er/rz'eBe« zznd

erBarmzzngsZos in den Tod ge/ze/z/. £in grazzenZza//es £Zend
zznd eine oöZZige Verarmung werden die FoZgen dieses WaZzn-

sinns sein.» ZcZz ZzaBe damaZs aucZz ge/rag/: «Wo/zin ge/zi der
Weg £«ropasi? ZsZ es denfe&ar, da/? das aZ/e ABezzd/azzä in die
BarBarez und SBZa©erez .zurücB/ä///, da/? ganze Vö/Ber un/er-
/ocZz/ und zu l/n/er/anen sBrupel/oser, som Mae/zZwa/zn Be-

/aZZener MeuscZzew erniedrig/ werden soZZen?« Diese BiZder-
spracZze, die der «VoZBz'scZze BeoBac/zZer» un/er dem genann/en
SZic/zworZ wiedergaB, ZzaZ mäc/z/ige« S/auB au/gewz'rBeZZ. Am
ScZzZusse Zzie/? es dann in Fe/ZdrucB; «Wir werden diesen
eZenden ScZzreiBerZing zu gegeBener ZeiZ auc/z zu /inden wissen
und iZzm dann in den S/eppen SiBiriens GeZegen/zeiZ geBen,
üBer NeuZraZi/äZ und Vö'ZfeerrecZzZ nacZzzurfezzBezz.» «Bern» aBer
ersucZz/e micZz, eine e/was weniger Bi/derreicZze SpracZze anzu-
wenden. Sei/Zzer sind /asZ zwei /aZzrzeZzn/e vergangen — in
£uropa aBer is/ ©on /enem OrBa« ©z'eZ ArmuZ zznd KnecZzZ-

scZza/Z geBZieBen.

Nun möcZz/e der scZzeidende ReäaB/or nocZz danken. ZuersZ

Herrn Dr. NiggZi, mz'Z dem icZz wà'Zzrend e/wa drei /aZzrzeZzn/en

/ür unsere SeidenindusZrie zusammezzgearBez'/eZ ZzaBe, und

eBenso Herrn Dr. Honegger danBen /ür seine Mz'/arBez'Z

wäZzrend der 7'üngsZ ©ergangenen /aZzre. Unserer Tex/z'ZmascZzi-

nenindus/rie möcZz/e icZz danBen /ür die mir wäZzrend aZZ den
/aZzren meines Wz'rBens an der FacZzscZzri/Z BeBundeZe Sym-
pa/Zzie. BecZzZ ZzerzZicZzer DanB sei sodann aZZen Mz'ZarBeiZern

im Zn- und AusZand /ür z'Zzre DnZersZüZzung aBges/aZZeZ. AucZz

den ©ieZen eZzemaZigen LeZZensZudenZen, die mir aus aZZen

£rd/eiZen so mancZzen ZzerzZicZzen Gru/? gesandz ZzaBen, sei
BesZens gedanBZ. Und dem «Verein £ZzemaZiger» gz'ZZ mein DanB
/ür das mir wäZzrend so Zanger ZeiZ dargeBracZz/e VerZrauen.
Zm wez'/eren gz'ZZ mein DanB der Firma OreZZ FüssZi-Annoncen
AG. /ür z'Zzre s/eis rege WerBeZä'ZigBeiZ und die so angeneZzme
ZusammenarBez'Z wäZzrend aZZ dieser 58 /aZzre. Der BucZz-

drucBerei TienBerger AG. sei eBen/aZZs /ür die angeneZzme
ZusammenarBez'Z und /ür die s/eis seZzr sorg/äZ/ige Aus/üZzrung
7'eder Nummer ©erBz'ndZicZzsZer DanB gezoZZZ.

Und nun wünscZze icZz meinen NacZz/oZgern, den Herren
Dr. F. Honegger, aZs ScZzri/ZZez'Zer, P. ZZeimgarZner und W. ZeZZer,
aZs seine Beiden Mz'/redaBZore«, ©ieZ Freude an iZzrer ArBeiZ
/ür die «MiZZeiZungen» und eine ScZzar ei/riger Mz'/arBez'/er aus
aZZen Zweigen unserer TexZz'/zWusZrze. Den «MiZZeiZungen üBer
Tex/z7z>zd«s/rz'e», ©on deren 65 /aZzrgängen icZz, wie scZzon

erwäZznZ, insgesamZ 58 BeZreuen dur/Ze, wünscZze icZz eine
wei/ere gedez'ZzZicZze £n/wicBZung im Diens/e und zum WoZzZe

unserer ZzeimiscZzen Tex/z7z'«d«s/rze.
Der scZzeidende ReäaB/or:

ZioB. HonoZd

Johannes Itten siebzigjährig. — Am 11. November 1958

konnte der Direktor der Textilfachschule Zürich seinen
70. Geburtstag feiern. Zu diesem Anlaß gratulieren ihm
auch die «Mitteilungen» recht herzlich und geben dem
Wunsche Ausdruck, es möge dem Jubilaren vergönnt sein,
mit seiner schöpferischen Vitalität nach während vieler
Jahre fruchtbar zu wirken.

1908 wurde Johannes Itten Primarlehrer; 1912 entschloß
er sich, mit dem Sekundarlehrerpatent Maler zu werden.
Mit Prof. Holzel, der Malerin Ida Kerkovius und den
Malern Schlemmer und Baumeister diskutierte er über
moderne Kunst und schuf 1915 die ersten gegenstands-
losen Bilder. 1919 bis 1923 wirkte er am Bauhaus Weimar;
auf seine Empfehlung arbeiteten an dieser berühmten

Hochschule für Bau und Gestaltung auch Klee, Muche,
Schlemmer und Kandinsky mit. 1926 bis 1931 leitete er
seine eigene Ittenschule in Berlin, und 1932 bis 1938 konnte
er in Krefeld an einer Industriefachschule seine Unter-
richtsweise demonstrieren (Textilentwurf). An seinem
50. Geburtstag wurde Johannes Itten an die Kunstgewerbe-
schule Zürich berufen. 1945 übernahm er die Leitung der
Textilfachschule Zürich, und 1952 wurde unter seiner
Direktion das Rietberg-Museum — das bedeutendste Mu-
seum dieser Art in Europa — eröffnet.

Mit Recht kritisierte man in der Oeffentlichkeit, daß die
Stadt Zürich ihm noch nie Gelegenheit gab, sein künst-
lerisches Schaffen zu zeigen. Seine vielen Ausstellungen
im Ausland machten ihn international bekannt.

Literatur
Industrial Fibres — A review of production, trade and

consumption relating to cotton, wool, silk, flax, jute, sisal
and other hemps, mohair, coir, kapok, rayon and other
man-made fibres. Editor: Commonwealth Economic Com-
mittee — Her Majesty's Stationary Office. 1958. 5/-d.
212 Seiten brosch.

Dies ist eines der Jahrbücher des Commonwealth Econ-
omic Committee, die eingehenden Aufschluß über Pro-
duktion, Handel und Konsumation der wichtigsten Roh-
stoffe der Welt geben. Die Faserproduktion spielt im
Wirtschaftsleben der Welt bekanntlich eine sehr bedeu-
tende Rolle und hat im Berichtsjahr 1956/57 wieder einen
neuen Höchststand erreicht. Einleitend gibt das Jahrbuch
über die Faserproduktion der freien Welt (die Sowjet-
Union, China und Osteuropa sind nicht berücksichtigt)
statistische Angaben, berichtet über den internationalen
Handel und die Stellung Großbritanniens als Handels-
partner, ferner über den Verbrauch, die Stocks und die
Preise. Es folgen sodann Berichte über Baumwolle, Wolle,
Rayon. Man-Made Fibres, Seide und all die andern Fasern,
wobei Tabellen über den Handel und den Verbrauch der
verschiedenen Fasern in den einzelnen Ländern für die
Jahre 1952 bis 1956 detaillierte Vergleichswerte vermit-

teln. Weitere Tabellen im Anhang orientieren über die
Zölle bei der Einfuhr in die wichtigsten Länder.

Der Inhalt dieses Buches dürfte für Importeure und
Händler der verschiedenen textilen Rohstoffe von beson-
derem Interesse sein. -t -d.

Textile Machinery Index. — Compiled in co-operation
with the Textile Machinery & Accessory Manufacturer's
Association. Second Edition 1958. Price £2.2.0. 682 Pages.
Published by Johh Worrall Ltd., Oldham/England.

Dieses Adreßbuch, desseii erste Auflage im Sommer 1956
herauskam, erscheint in seiner zweiten Ausgabe in wesent-
lieh erweitertem Umfang und gibt jede Firma und jede
Adresse an, die in irgendeiner Beziehung mit der engli-
sehen Textilmaschinen- oder der Zubehörindustrie irgend-
welcher Art für Textilien steht. In vier große Gebiete
gegliedert, umfaßt die Section 1 die Adressen der Textil-
maschinenfabriken und diejenigen von Fabriken von Be-
standteilen und Zubehör. Dabei ist das Suchen einer
Adresse durch eine Unterteilung nach den Arbeitsver-
fahren: Vorbereitung, Kardieren, Spinnen, Zwirnen, Win-
den, Webereivorwerke, Webstühle, Schlichten, Bleichen,
Färben usw. derart zweckmäßig gestaltet, daß man mit
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einem Griff sofort die gewünschte Branche erfassen kann.
Die einzelnen Abteilungen des Buches sind zudem durch
unterschiedliche Farben des Papiers noch besonders
kenntlich gemacht und dabei sind nicht nur die verschie-
denen Erzeugnisse in alphabethischer Reihenfolge, son-
dern für jedes derselben auch die Firmen in gleicher
Weise aufgeführt. Kurz zusammengefaßt: Ein Adreßbuch
über die englische Textilmaschinen- und Textilzubehör-
Industrie, das über jede Firma und deren Vertreter in der
ganzen Welt genaue Auskunft gibt, und deshalb jedem
Textilbetrieb, der mit englischen Maschinen, Chemikalien
oder Farben arbeitet, gute Dienste leisten wird. -t -d.

Servicio Textil International nennt sich eine schöne
Zeitschrift in spanischer Sprache, die vom Fachschriften-
verlag, Zürich 4, Lutherstraße 4, herausgegeben wird. Als
Ringbuch gestaltet, gliedert sich jedes Heft von etwa
48 Textseiten auf Kunstdruckpapier und einer ansehn-
liehen Zahl schöner Inseratseiten in drei Teile: Spinnerei,
Weberei und Färberei/Ausrüstung. Am Jahresschluß kann
jeder Teil für sich zu einem Buche zusammengefaßt wer-
den. Die uns vorliegende Nummer 19 enthält auch eine
Anzahl Stoffmuster. Neben Spanien und Portugal erstreckt
sich der Verbreitungskreis dieser Fachschrift über ganz
Lateinamerika. Deren Gründer und Verlagsdirektor, Armin
H. Keller, ist während etwa zwanzig Jahren in Buenos
Aires als Webereitechniker tätig gewesen.

An unsere Mitarbeiterl
Nachdem Sie vermutlich den an anderer Stelle der vor-

liegenden Nummer publizierten Artikel «Abschied» ge-
lesen haben werden, bitten wir Sie freundlichst, davon
Kenntnis nehmen zu wollen, daß künftig

Handels- und Wirtschaftsberichte
an Herrn Dr. F. Honegger, c/o Zürcherische Seiden-

industrie-Gesellschaft, Postfach, Zürich 27

zu senden sind.

Beiträge technischer Art sowie über industrielle Nach-
richten, Ausstellungen und Messen, ferner Markt- und
Modeberichte usw. sollen dagegen an

Herrn P. Heimgartner, Letzigraben 195, Zürich 9/47

gesandt werden.
Wir danken Ihnen bestens für Ihre bisherige Unter-

Stützung und hoffen gerne, auch in Zukunft auf Ihre
geschätzte Mitarbeit zählen zu dürfen.

Mitteilungen über Textilindustrie
Die Redaktion

firmen
(Auszug aus dem Schweiz. Handelsamtsblatt)

Heberlein & Co. AG., in Wattwil. Die Kollektivprokura
von Charles Schmied ist erloschen.

Intersilk AG., in Zürich 4, Handel mit modischen Textil-
geweben aller Art, insbesondere mit Seidengeweben usw.
Paul Hauser ist aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden;
seine Unterschrift ist erloschen. Neu ist in den Verwal-
tungsrat als einziges Mitglied gewählt worden: Heinrich
Kreienfeld. Er führt Einzelunterschrift.

Wolle AG., in Zürich 1, Handel mit sowie Import und
Export von Wolle usw. Dr. Hans Meyer und Alexander
Daniel sind aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden; ihre
Unterschriften sind erloschen.

Wolle- und Kunstseide-Handelsgesellschaft (WKG), in
Zürich 9. Durch Rückzahlung von 250 Aktien zu Fr. 1000

ist das Grundkapital von Fr. 300 000 auf Fr. 50 000 herab-
gesetzt worden.

Gebrüder Sulzer, Aktiengesellschaft, in Winterthur 1.

Die Prokura von Fred Zeerleder ist erloschen.

Aktiengesellschaft für Seidenwerte, in Zürich 2. Dr. Er-
win Lang, dieser infolge Todes, und Hans Knoepfel sind
aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden. Neu wurden in
den Verwaltungsrat mit Kollektivunterschrift zu zweien
gewählt: Dr. Otto Schuppisser, von Winterthur, in Zürich,
als Präsident, und Hans Jakob Keller, von und in Ober-
engstringen.

E. Schneider AG., in Zürich 1, Handel in Wolle. Ernst
Schneider ist aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden;
seine Unterschrift ist erloschen. Franz Tschopp ist nun
Präsident und führt wie bisher Einzelunterschrift. Einzel-
Unterschrift ist ferner erteilt an Walter Dahl, Mitglied
des Verwaltungsrates.

Ernst Schaufelberger AG., in Horgen, Fabrikation von
und Handel mit Textilien aller Art. Dr. Hermann Walser
ist aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden. Ernst Schaufel-
berger ist nun Präsident; er führt weiter Einzelunter-
schritt.

Waeffler & Co. AG., in Basel, Handel mit Baumwoll-
garnen usw. Die Gesellschaft hat sich aufgelöst und tritt
in Liquidation. Diese wird unter der Firma Waeffler & Co.
AG. in Liq. durch den Verwaltungsrat Hans Waeffler-

Hunkeler als Liquidator mit Einzelunterschrift durchge-
führt. Die Prokuren der Marie Waeffler-Hunkeler und des
Alfred Simon sind erloschen.

J. R. Geigy AG., in Basel, Fabrikation von chemischen
Produkten usw. Die Unterschrift des Verwaltungsratsmit-
gliedes Hans Rud. Geigy-Koechlin ist erloschen.

Itasas AG., in Basel, Fabrikation von Textilien. Das
Aktienkapital von Fr. 50 000 wurde durch Ausgabe von
50 Aktien zu Fr. 1000 auf Fr. 100 000 erhöht. Das Erhö-
hungskapital wurde durch Verrechnung liberiert.

G. Gaberthüel & Söhne, in Oftringen, Textilmaschinen-
bau, Kollektivgesellschaft. Gottlieb Gaberthüel ist infolge
Todes als Gesellschafter ausgeschieden. Die Gesellschafter
Fritz und Willi Gaberthüel führen das Geschäft als Kol-
lektivgesellschaft unter der Firma Gebrüder Gaberthüel
weiter. Zeichnungsberechtigt ist nur der Gesellschafter
Fritz Gaberthüel.

E. Fröhlich AG., in Mühlehorn, Fabrikation und Verkauf
von Apparaten, Utensilien und Zugehör für die Textil-

Fàchschriften-Austausch
Infolge Rücktrittes des bisherigen Schriftleiters unserer

Fachschrift bitten wir die Versandabteilungen der mit uns
im Austausch stehenden Zeitschriften, diese ab 1959 an
folgende Adresse senden zu wollen:

Mitteilungen über Textilindustrie
P. Heimgartner

Letzigraben 195, Zürich 9/47
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